
Hochverehrte Frau Anne Kemper,

heute übernehmen Sie ein sehr verantwortungsvolles Amt als 
Schulleiterin für die St. Walburga Grundschule. 
Sie stehen dem Lehrerkollegium vor und leiten die 
Gesamtorganisation. Das wird Ihnen leichtfallen, denn Sie sind auf
diesem Gebiet eine versierte Kraft. Sie haben aber das Schicksal 
und das Fortkommen unserer Kinder in eigener Verantwortung 
zu leisten. Wir sind überzeugt, dass hier eine geeignete Person die 
Zügel fest in der Hand halten wird. Damit wünschen wir nicht nur 
Ihnen, sondern auch den Kindern und uns allen viel Glück. 
Als Glücksbringer überreichen wir Ihnen hiermit einen extra für 
Sie gebunden Blumenstrauß.
Übergabe Blumenstrauß

Hochverehrter Herr Oberst Schwarze, 
Als Sie zu uns kamen und uns die Idee des Restaurierens der 
Grundschule näher brachten habe ich in festem Vertrauen und 
Glauben auf Ihre Persönlichkeit meine Hilfe zugesagt und bin auch
für die Schuld eine Bürgschaft gegenüber dem Land NRW 
eingegangen. 
Sie sind der Sohn von Karl und Cecilie Schwarze. Meinem Mann 
und mir sind Ihre soldatischen Eigenschaften genauestens 
bekannt. 
Durch Sie und Ihr Team ist dieses große Werk entstanden und 
gefördert worden. Es ist ein Markstein in der Geschichte des 
Kulturorts Neuenheerse. Es ist ein Gemeinschaftswerk des 
gesamten Kulturorts. 
Wir haben uns verpflichtet gefühlt zu helfen, weil wir der Meinung
sind, dass ein Kulturort ohne Kinder nicht existierfähig ist. Keine 
junge Familie wird nach Neuenheerse ziehen und Einwohner 
werden keine Kinder bekommen, wenn keine Lehranstalten 
vorhanden sind. 



Jetzt gibt es drei Lehranstalten: 
Das Gymnasium St. Kaspar – St. Walburga als Grundschule und die
Vereinigten Museen 
mit fünf Unterabteilungen, die die Kultur der gesamten Welt 
demonstrieren. Hier kann jedes Kind lernen, dass die Menschen 
und auch die Kulturen auf fünf Kontinenten unterschiedlich sind. 
Das Lehrerkollegium wird gebeten, oft mit den Kindern die 
Museen zu besuchen. Das ist mit einem Mal nicht getan. Das ist 
eine ständige Herausforderung, und wenn die Lehrer mit den 
Kindern kommen, dann ist das auch gebührenfrei. Kinder sind 
immer bei den Eheleuten Schröder willkommen. Auch dann, wenn
sie Sorgen haben. Wir werden sie und alle jeden Abend in unsere 
Gebete einschließen. 

Übergabe der Fahne von Frau Schröder an Oberst K.H. 
Schwarze
Sehr geehrter Herr Schwarze, 
Sie tragen die Gesamtverantwortung für die St. Walburga 
Grundschule, der Schutzheiligen gegen schwere Zeiten und 
Stürme. Deshalb übergeben wir Ihnen die Fahne als weiteren 
Beitrag für die Eröffnung der Grundschule mit dem 
entsprechenden Emblem. 


